
Leitfaden
Wir begrüßen Sie herzlich in unserer 

Granaterlebniswelt.
Damit Sie sich besser orientieren können, 
geben wir ihnen diesen kurzen Leitfaden, 
der die wichtigsten Informationen für die 

Benützung der Anlage enthält.

www.granatium.at

Unsere Erlebniswelt besteht aus 4 Säulen.
Diese 4 Bereiche erfordern verschiedene 
Richtlinien für die Benützung: 

Der • Ausstellungsbereich: Nach 
Bezahlung des Eintritts erhalten Sie 
diesen Leitfaden und einen Helm, den 
Sie erst im Granatstollen aufsetzen 
müssen.

Der • Granatstollen: setzen Sie bitte 
Ihren Helm auf.

Das • Schürfgelände: Hier erhalten 
Sie eine Schutzbrille und den Schürf-
hammer. Eigenes, mitgebrachtes Werk-
zeug darf nicht verwendet werden! 
(Schutzbrillen- und Helmpfl icht!). 
Am Ende Ihres Schürferlebnisses geben 
Sie bitte die Schutzbrille, den Hammer 
und den Helm beim Schürfmeister 
wieder ab!

Das • kostenlose Freigelände: Ohne 
besondere Ausrüstung  bis zum „Blauen 
Tumpf“ begehbar. 

 In diesem Freigelände sind Hunde 
 erlaubt.

Bitte befolgen Sie in Ihrem eigenen Inter-
esse die Anweisungen auf diesem Info-
blatt, der MitarbeiterInnen und die sicher-
heitstechnisch notwendigen Durchsagen 
über Lautsprecher. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen in der 
Granat-Erlebniswelt GRANATIUM!

GRANATIUM
Klammweg 10

T +43 4246 29135
info@granatium.at

www.granatium.at

www.granatium.atwww.granatium.at

Europäischer Landwirt-
schaftsfonds für die Entwick-
lung des Ländlichen Raums: 
Hier investiert Europa in die 
ländlichen Gebiete.

Mit Unterstützung von Bund, Land Kärnten 
und Europäischer Union
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Hauptgebäude

Granatstollen

Schürfgelände

Freigelände

Behindertenzugang

WC

Seilsteig

Trinkbrunnen

1 Eingang, Ausgang 
 Shop, Ausstellung, 
 Verwaltung 
2 Besucherstollen
3 Veranstaltungsraum 
4 Granatwand
5 Granatmühle
6 Waschanlage
7 Sortieranlage

 8  Holzbrücke 
 9  Freigelände mit Rastplatz 
 und Trinkwasserbrunnen
10 Hängebrücke
11 Aussichtspunkt 
 „Blauer Tumpf“
12 Seilsteig

1. Das Hauptgebäude mit dem Ein- 
und Ausgangsbereich: hier fi nden 
Sie die Kassa, den Shop und die 
Edelsteinschleiferei. Im 1. Stock ist 
die einzigartige Granat-Ausstellung 
mit dem im Entstehen begriffenen 
Granatzimmer.

2. Der Granatstollen mit seinen Geheim-
nissen und der einmaligen Gelegenheit, 
eine Granatader zu begehen.

3. Das Schürfgelände, wo Sie Ihre Gra-
nat-Edelsteine selbst schürfen und 
bearbeiten können.

4. Das Freigelände mit Holzbrücke, 
Rastplatz, Trinkwasserbrunnen, einer 
Hängebrücke und dem Aussichtsplatz 
„Blauer Tumpf“. 

 Der Seilsteig gehört nicht mehr zum 
Granatiumgelände, die Begehung er-
folgt auf eigene Gefahr! 
Wanderausrüstung wird empfohlen!
(Länge ca. 1.000 m). 
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